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CURRICULUM VITAE 

 

 

Prof. Dr. Jelena von Achenbach, LL.M. (NYU)   

  

 

Professur für Öffentliches Recht und Grundlagen des Rechts 

Staatswissenschaftliche Fakultät 

Universität Erfurt 

 

 

 

                    

 

AKADEMISCHER WERDEGANG UND AUSBILDUNG  

 

 

Januar 2022 Habilitation am Fachbereich Rechtswissenschaft, Justus-Liebig-

Universität Gießen; Zuerkennung der Lehrbefähigung für Öffentliches 

Recht, Europarecht, Völkerrecht und Verfassungstheorie 

 

2014 Master of Laws (LL.M.), New York University School of Law 

 

Mai 2012 Zweite Juristische Staatsprüfung beim Gemeinsamen 

Justizprüfungsamt Berlin-Brandenburg  

Note: Vollbefriedigend (10,00 Punkte) 

 

Juli 2011 Promotion durch die Juristische Fakultät der Ruprecht-Karls-

Universität Heidelberg  

Note: Summa cum laude 

 

2010 – 2012 Juristischer Vorbereitungsdienst beim Kammergericht, Berlin. 

Stationen u.a. im Bundesministerium des Innern und am 

Bundesverfassungsgericht (Dezernat Präsident Prof. Dr. Andreas 

Voßkuhle)  

 

Januar 2006 Erste Juristische Staatsprüfung beim Landesjustizprüfungsamt 

Sachsen  

Note: Sehr gut (14,00 Punkte) 

 

2002 – 2005 Studium der Rechtswissenschaft, Universitäten Passau und Leipzig 
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BERUFLICHER WERDEGANG 

 

zum 1. Oktober 2023  Ernennung auf der W3-Professur für Öffentliches Recht und 

Grundlagen des Rechts, Universität Erfurt 

 

Sommersemester 2023 Forschungssemester für das Drittmittelprojekt Numerische 

Verfahren im Recht 

 

August 2022 Erneute Ernennung als Juniorprofessorin aufgrund von 

Mutterschutz und Elternzeit 

 

Januar 2021 – März 2023 Mutterschutz und Elternzeit 

 

Sommersemester 2019 Positive Zwischenevaluation  

 

September 2017 Gastprofessur, University of Wisconsin Madison, Law School 

  

Seit September 2016 Juniorprofessorin für Öffentliches Recht, Justus-Liebig-Universität 

Gießen; im Sommersemester 2016 Vertretung der Juniorprofessur 

 

Wintersemester 2015/2016 Leibniz-Fellow, Max-Planck-Institut für ausländisches öffentliches 

Recht und Völkerrecht 

 

2014 – 2016 Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Professur für Öffentliches Recht 

und Europarecht, Prof. Dr. Jürgen Bast, Justus-Liebig-Universität 

Gießen 

 

2012 – 2014 Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Lehrstuhl für Öffentliches Recht 

und Finanzrecht, Prof. Dr. Christian Waldhoff, Humboldt-

Universität zu Berlin 

 

2012 Referentin im Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

(Elternzeitvertretung) 

 

2009 – 2012 Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Lehrstuhl für Öffentliches Recht, 

insbesondere Verfassungsrecht, und Rechtsphilosophie, Prof. Dr. 

Christoph Möllers, Humboldt-Universität zu Berlin 

 

2006 – 2008 Mitglied der Max-Planck-Forschungsgruppe „Demokratische 

Legitimation ethischer Entscheidungen im Recht“ unter der Leitung 

von Prof. Dr. Silja Vöneky, Max-Planck-Institut für ausländisches 

öffentliches Recht und Völkerrecht. 2008 dreimonatiger Aufenthalt 

am European University Institute, Florenz 
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DRITTMITTEL 

• Volkswagenstiftung, Förderlinie Rechtswissenschaften zwischen Normativität und 

Wirklichkeit: Projekt Zählen, Messen, Rechnen. Numerische Verfahren im Recht, gemeinsam mit 

Prof. Dr. Sabine Müller-Mall, TU Dresden 

▪ Laufzeit zwei Jahre ab 2023; Gesamtförderung 273.000 Euro; persönliche 

Fördersumme 126.500 Euro. 

 

DOTIERTE AUSZEICHNUNGEN UND ERHALTENE FÖRDERMITTEL  

• Dr.-Herbert-Stolzenberg Preis 2022, Justus-Liebig-Universität Gießen, 3.000 Euro. 

• Wissenschaftspreis des Deutschen Bundestages 2017, 10.000 Euro. 

• Max-Planck-Gesellschaft, Leibniz-Stipendium des Leibniz-Projekts „Strukturwandel des 

öffentlichen Rechts“, für einen Forschungsaufenthalt am Max-Planck-Institut für 

ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht, Heidelberg, 2015–2016, 9.114 Euro. 

• Masterstudium und Forschung in den USA, 2013 – 2014 

▪ Dean’s Graduate Award, New York University School of Law 

▪ Stipendium, Bucerius Stiftung (Bucerius Jura-Programm) und Studienstiftung des 

deutschen Volkes 

▪ Stipendium, Deutscher Akademischer Austauschdienst 

• Promotionsstipendium, Studienstiftung des deutschen Volkes, 2007 – 2010. 

• Promotionsförderung, Max-Planck-Gesellschaft, 2006 – 2008. 

• Examenspreis der Juristenfakultät der Universität Leipzig, 2006.  

 

PRÜFUNGSTÄTIGKEIT/WISSENSCHAFTLICHE GUTACHTERIN 

• 2016 – 2023 Prüferin des Justizprüfungsamtes Hessen im schriftlichen und mündlichen 

Teil der Ersten Staatsprüfung  

• Gutachterin für die Auswahl zur Promotionsförderung der Deutschen Studienstiftung 

 

 

MITGLIEDSCHAFTEN 

• Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer 

• Deutsche Gesellschaft für Internationales Recht 

• International Society of Public Law 

• Gesprächskreis Verfassungsrecht und Demokratie, Konrad-Adenauer-Stiftung 

• Gesprächskreis Parteiendemokratie, Friedrich-Ebert-Stiftung 

• Wissenschaftlicher Beirat des Völkerrechtsblogs 

• Netzwerk Organisationsverfassungsrecht  

• Zukunftsfakultät, Wissenschaftskolleg zu Berlin/Recht im Kontext an der Humboldt-

Universität zu Berlin 

• Gießener Graduiertenzentrum Sozial-, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften, Justus-

Liebig-Universität Gießen; 2016–2019 Ko-Sprecherin der Sektion „Internationale 

Sicherheit und Staatlichkeit“ 
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PROZESSVERTRETUNGEN 

• 2023 Prozessbevollmächtigte des Deutschen Bundestages in den Verfahren zur 

Wahlrechtsreform 2023 vor dem Bundesverfassungsgericht, gemeinsam mit Christoph 

Möllers und Florian Meinel.  

• 2023: Prozessbevollmächtigte der Bundesregierung in einem Verfahren zur 

Verfassungsmäßigkeit der deutschen Beteiligung am Europäischen Verteidigungsfonds 

vor dem Bundesverfassungsgericht 

• 2019–2020: Prozessvertretung des Landtages Brandenburg in mehreren 

Organstreitverfahren und Verfassungsbeschwerden betreffend das Gesetz zur Parität im 

Wahlrecht vor dem Landesverfassungsgericht Brandenburg 

 

SACHVERSTÄNDIGENTÄTIGKEIT  

• 2023: Sachverständige, Deutscher Bundestag, Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität 

und Geschäftsordnung, Anhörung zum Antrag auf Einsetzung eines 

Untersuchungsausschusses zum Cum-Ex-Komplex 

• 2023: Sachverständige, Deutscher Bundestag, Innenausschuss, Anhörung zur Reform des 

Bundeswahlgesetzes 

• 2022–2023: Sachverständiges Mitglied der Kommission des Deutschen Bundestages zur 

Reform des Wahlrechts und zur Modernisierung der Parlamentsarbeit 

• 2022–2023: Verfassungsrechtliche Beratung der Ampel-Koalition zur Reform des 

Wahlrechts zum Deutschen Bundestag, gemeinsam mit Florian Meinel und Christoph 

Möllers 

• 2021: Sachverständige, Deutscher Bundestag, Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität 

und Geschäftsordnung, Anhörung zum Entwurf eines Gesetzes zur Sicherung der 

Gewaltenteilung bei internationalen Entscheidungsprozessen 

• 2019: Sachverständige, Deutscher Bundestag, Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität 

und Geschäftsordnung; Anhörung zur Reform der Regierungsbefragung 

• 2019: Sachverständige, Landtag Sachsen-Anhalt, Anhörung des Ausschusses für Recht, 

Verfassung und Gleichstellung zu einem Gesetzesentwurf zur Parität im Wahlrecht 

• 2017: Sachverständige, Landtag Thüringen, Anhörung des Ausschusses für Migration, 

Justiz und Verbraucherschutz des Thüringer Landtags zur Klärung der Auslegung der 

Geschäftsordnung in Bezug auf Informations- und Akteneinsichtsrechts der 

Abgeordneten in Bezug auf die Tätigkeit der Landtagsverwaltung 

• 2017: Sachverständige, Landtag Hessen, Enquetekommission „Verfassungskonvent zur 

Änderung der Verfassung des Landes Hessen“, Themenbereiche Subsidiaritätsprinzip, 

parlamentarische Informationsrechte, parlamentarisches Untersuchungsrecht und 

Interpellationsrecht 

 

 

 

 

 

 


